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Bi» üsaptslcJitnjiDg if --J-K jjtT--.',.. Bmier ^ 26»Oktober 1958 vtn 
22.30 UhTpbla ßÄe ain. Lmceksiiiites Objekt atillstebasaa über der 
rietallbrüoke iiaho dos I^ooli EcTi-aa BaTsa^nbrälioh von Baltisaore* 
I^xylsnd galaeHöÄlo sio fiic-h dsr B-rücks nVhartan sotzts der 
’lbtor von ihren ai>.a raid oiö fjahon eine I-rinntQ spfetar das 
ÜPO sonkreoht über ilmsn»I)ie 5i7@i lüimor bssifkaasn eißan Licht» 
blitz aiiapüren rrobel sie Brandv/maden davon trussn «Ed sieh 
imtersRohen lleaon in St.Jcaepbs Hofspital in Baltimore »Die 
Einzelheiten des Pallos nundc von clor Ais* Porte uaterstwjiht, 
welch# den Pall absöhloß als "'ivnie.ontlfieaierd**. 
i)le beiden Üois^'ien fea..aen aie in ücin Bericht ala llri»3* «nd BireC» 
zu ernäbnea^hi^^r sind nsohfolßeud ihre Berichtei 


Bericht von :k*,C. s 

i7ir ;?uhron goy^aäa hino.us Bim loch Havea Basm a-n Sonntag auf 
der Straß» dio -liah. tär^äßrr'j .itlniSri*» führt it\ ein ral in dom 
di» Sicjht ik'ol Ist auf dsn S«!e.’’iroK5. v^MJorea Standpunkt 

konnte mm ctoii Soe ocrvie die hir.übnrführanä« Brüeka soherip 
kurz danach der und dla I?rüok!.5 zoiohnet sich la 

200 bia 250 Yardss ab«Wir nshnen Btre-ß|i:is sehr schnell 

und wir konnten aus älceci:.’ "l•!.■’.■;:on";an^^ als. großem flachds und 
©ifiSrmge® Objskt sehen;.■ :>:; : ,0 bis 150 Ptiß über d»m Obes'- 

bau der Brlieks StLs\f.r Ti:.- y;);i;:. .'hiG/len uns lanssam näher haraa 
au fahren und das 01?;!vkt l;u .iuceaschsin su nehmen ..Wir fuhren 
au? die Brliak^ \;Kd imB dem Objakt^Atnd ©Is wir 75 oder 

30 Puß auf der Brüc?;:© vra-mn startv öi;r riotf^r ab «Bas el.ektris^^ha 
System war affein;;!*!;-;; und di.a Dol^uehtu-s^ dem abstoreban 

des IfetoriS aus.“5iv;5:, icv h.;/ F3Jmer do:3 Auto;.; v?©r bremst® und 
drohte öäs 'iiimivl odor ßv/oi-t-al« Jir »Semlieh 

duycih ain ’3^:.v7li:^aK^ 

Wir gingtm aus dom Aul^o die StmOs saf es keine riüi^lich» 
ksit siGh zu od.?;?' - ßctJsQlsufensjVsafi wir bei Gegabsn*' 

heit b®3^3imatt geiUau hüite:';i«S^ wir so das der Wa^^n. 

switsQhsn uns imß. äeis tmä. in di9/s#r Stellung 

imgfitshs? Mi? dekiHid^snedamch Mn 1.<3h ad'?’ nl-sht 

I 

aber bi5te*t?ff der 'w,r ste bli'ls 




vatieinan pstlohtison lli-liiS toi. \7aÄ.naii LlÄ^t antl nii* boida fLUxItoa 
ln Twiser«^ Creslc!j.tö.ira Tii.'iiio i-lioi^'oliiS'feinniend^I&ajiach. "»renualm Icli 
ein laaxtes Soxtlti-7«i- Teiche.':^ Ich ojislLlre Jdö ein% fmäitfa J^xpS.oaion 
daj©3«n Lip»^* es al3 SoaTverr^chla'i TsessiOAin^te. ' 

Dom glskj alles äshsr Bo!iuclJ.,iia3 Chjelrft atarte'te imd stla^ oenlö“ 

t • •, I . , 

VBcSit in die llJJlie *j,.iid -"Ir Lronrxlren dabsl sohen nie der I^ond eohr 
iLsil iifürde md' koniitori dadiirflh eticli die TsxfEa s3h«n*E« ve 3 ?s 90 hwanfll 
dam voHIcomaian aus unssTos’ 3±eb-^^ liuiorfislb ’üon 5 bie 10 Sekunden* 
tmiäi den uns beidsn sehr ban^ nor* 

r^.S« barleiltet t 

ÜQ «n^jefShr 22 q 30 ^Trlixx-n i7iv lian^a der Loök Saven Boulevard 
und kamen gerade um die Jurve als nir über der BrUeka nr*f ein 
elfSmd^s Objekt aölweben oaSien binter dor der DaaiGi kooartelSs 
war moh unserer .leimtng nach 75 bla 150 ?«ß booh^dc^ Ist «a 
nlobt gsma sicher da ??ir violmelir intresslert waren zu aelten 
das Objekt und wir nicht daher die Höhe ßaesu orkaimen kmnten» 

An diesem Abend niXT eo äußerst Tsxinkel und I^ar*am niinael sahen 
wir die Sterne,docli 7msin ich laiob räcdit ei’imam das der I3«nd 
da war* 

Ale wir nur noch 75 bis 80 I?uß von dem Objekt entfernt wairen 
versage das elektrische Syrntem im Auto tile wem ea den Oeiat 
aufjebe oder jomid Ctin heraus nehme^Zch drehte die 

Ztbodms *abor der '.To‘’4o:.’ BpiTiig nicht an und reagierte niaht* 

Ich 'trat auf die Drci^c und kennten kurz darauf deus Objeltt 
durch die 4'indachatZ3CI>oibo ^ehen* 

'^r entaobiodon uns aus dem Auto au gehen und das Auto awlBOhen 
uca und dem Objekt zu Stz^e war sehr eng und es war 

kaum Platz zu gelion da auf d^r einen Ceits dlo 3E5 und auf der 
anderen Seite eine SXIPPS wi^re\7ir versuohten ea 2 su vereinfachen 
und dachten an ein Oer^t der -larine doch zweifelten wir ln Polge 
der Tatsache dai dae elektrische System vom Auto ausgefallen war 
und machte uns argv7ölmisch das cs das gewesen sein körnte. 
Obgleich T-Tlr nicht siclior veranschlagen wir die Ißnge auf 
100 Ihiß und die Köiie mcihv elf- die BiPticke.Nachdem wir amg^herod 
30 Sekunden gewartet hatten. exacMen ein fUrohterllchee helles 
Lieht wie ein sohillorncleQ Glühen und wir fühlten zu der fast 
^Öi-elchen Zeit eine furchtbare Hitzewelle,Die Hitze kam ansoheinr- 


'bCelrts oder ein i^l-Äraviolettoo JjieM oäor 


omä vom verfcromen Ao\ 
irgend gIiiq G£*.derG A:i*t von Aiaaotrohliincje»* 

Damoli es; "rr.civ'; im^orfaal'b W;a ■aiassfl'lir 5 Ms 10 

Sokufiden und x::!,i'ChAfe;v.n ;)ca'’ies»D^hIsijS -tuli^svlr naiai oe die 


Sohallaaixer tli?:o oken 


Da ea vsrscliw^näQn \7ar T*,' w J;. L'i k ^.wsi Auto tuad ieli dac^lite 

an dar X^Sjndiing dlo un’'/Qi;'2;l%l:lo5i die tjcliigbioit dea 'Jo'tora und der 
Selauelitmis Xiei-vors^Qf o''/lr f‘tdxi'en d::ij:.üi iirivfersüglicli Eiit großer 
Öescliwii-idigkieit nuiiHiok mods::?' atif dit Lech Kaven und Jopipa 
Straß© S5U SroraOTeat. 


Xn dsr Zeit als \iir öl 
daa ArandmmdarigefiAliX 
Polialst^sn auf jiarJu'JiÄraj 


Cs SjvAhc Müric^atstaa nahaiea wir auf aixi«! 

:.:{;=. *,?:asi?r(m (Jesichtarn wahr^’Jir Bsclv&ert die 
üa 3 ';S’S 2 in. unsero Isgicht'^z* rot vfürdön si© uns 


dies sagen sollten diä nir DraMvmMengafühle Isi. Geaioht hiT.tton. 
Ilachcloa d<sr Bericht ‘bei dar- Pöli:?^©! fertig \m>? gingen wir aus 
31:,Joa^^phs Hospital v:m ima -aa;l-;ei'3’c,ohor:. i-m laeae-n durch V7as das 
Dyandvjondengsf-Ubl I-c-jrvorö'ii’-rfcii wi^:.rd4>D8r AriSi; hasahaute »ich 
unsare ueaichtcr clio i:‘öt narea und .mchta nur eine oberfXüöhlicM 


Tfeiteraaohung und, ar.it:?«.ioß uns mit den Woi-ten d:.!© wir uns keine 
Sorgen moh«n ■b?;luoht©si«.I^in Poli5?ei\7j3Ghtt!B9lster sneint© das wir 
eventuell radioaktive craiid.r..T.ndor hii-ätaa,aoch doswegon ujfts nicht 
SU beunruhigen ... '"ar;lieBoa das Hoapltal in der 

naeht^-to nächstem ’i'i'vg -.cra’ li^sicht ein vronig röter und es 
war anscheiasad Cu-, i.cli von Joden djarauf aufatorksan 

gemacht wux-'sio r.-ar;s ich oprach» 




Un 22*45 'Ohr (2ST) von 26,.ük'tahüX' 1950 beolsächt^te aän aiiV 0 i>» 
lüaalg’or Söuge Gin llclxt/rcxrcs Cbi|sJ::t das aogHeieh vajpQCliTvaad 
in einer geraclsn Jdi-si?) :: vr.:u\ :',oväo3t imioy±alb einer rainato. 

Aza 26«OIctobery'i2ii ßio üo1T>g Zcii; vyeieen Zr<»Sa taid C» in ilirea 
Bexioii’feaa dnrcKif hin^daa ©Ißselne Lallte die in olaen Saataus^an'ft 
arbeiteten das in ä&r !Iä!ic äcß ScIiauplatBsis ist einen Donner 
lit>rten»Sle besdir&a'bQn Um alr^ ^Doppelaer Dessner'^^wobei der 
twelte Denner das Belio ßsweaon sein fc?5nnto*Allerilln^ konnten 
eie das Objekt ni^t sebsn» 

Zwiodien 2t*05 und 21.15 Ohr (ES2)aa 27.02rtiobor saben :ar#b» 
nnd I3r»n» aln üeuobtendes Objekt bowegungalos ln der loxft 
über elnea ^eldyoXs sia nnf dem Helaiweff l£ng» der Laob Raven 
Straße die siar Srücke ftlhxt Tiaren» 

Der Air Foroe ^ Beriobt in des?. Akten von •Tro^ekt Blix* Book* 
gibt an,das alle Seufzen sufrleJitiCiSntolXigent^tmd vertrsttea«-* 
würdige Berßcnen ^iron» 


Eisenbrücke 


Zu einer franzSsisebea Bsob-iclitmic': ess nur swel Tage moh 

dom Locb Havsn Dam r : 'w:£ Tx'^ndoa übnliclieii Bedingwngen 

sowie paxallel ln 

Die franaösische .hatte keine rTQgUobkelt dies 

vom Loob üaven Dosrii vor dor ia eigenen Lande gessbehsnen Erelg« 
niaae su eKPeliren,da es die öffentlÄcbkelt ln dar tJSÄ erst erw 
ftibr als ^los bif^ auf.9 Icloinst© Setail raaerfcannt n&r und so 
auch daher di© Lffenti-ichfeeit in H^nkroicb^ea erst awöl Tage 
später erhiitz*.’ 

Die Beobachtung wurde gemacht von iTeaa Boyer aus BoyloBj-de~ 
^iontmBnr (Fronkreieh) als er auf dem Heimweg war am 2d«0kts^ 
her 1958» ^ 

Ich \7ar gerade auf dom Strooksnalösclmltt von Pont-la-jJame und 


besaite beim befsltnren. der Straße *Cote des Egan3C*«als ti^ 
am I-Hmmel^rechts über ^ont^ls^Bame^lm Tal vom Le Buech Flußj» 
einen bewegungslosen tsvl lonc^tenSsn *Diskaa*sah.Ich stoppte 



flas Auto uacl stiö^ aus«Die ühi^ott ndiHto QQ\t<iaen sein 19«.55 ötip* 
loh s«iisiito ssu dem ®!)isla»*d9r svj©4 susassaangoloiaton SoUeim 
sah.2ch glauba er rmv 200 ‘bis 400 Tsatar über dem Bodeno 
Plötzliohtnaoh zr/al odor dx*o4, :Eaut©K,»floc0n rosa Toxiken Bankrecht 
um das Ob^elr^i 4n einar scIi-7lndelM)on OeachtFiadl^^ait bis es ein 
SUh^ielf und Bvtn iSsliluO ein aöh'.'TD.chGS G'luhan vmr i?aX6hd3 daxm 
Trer3ohCTaad<,Übar dia oelba SeltffUhlte ioli einen Luftauj ^^öloher 
zoein stehendea Auto auni aahsx^zolxi braohta» 



3)40 3o@ne Tön der Pont-la^Bajae BeolTSOhtunäV^StfOktobar 1958 


Boyer yaetr otma € 0 <KlroO .aatw.r ran dex' (siehe Äeizdmußg 


1 und 2)a2.s er über der r::\!;K-\37Tr niö:o;T?k€^. scharfer deutlicher 
'IßjiQsx* Sohsttsn laich’c •Mir» 3.'0chts schaukeln sah« 

Br hielt seinen .jsac-c::* nicht er den liinauf 

auf die Brücke au der Stell© unter den Blskuc gefahren hatten 
Bles Ist ein wcc-entliol u/ S^eil ueo der Zeuge da^ 


durch einen gynauoiT. Stfuiä^rdrilit 
laöi^ielrs® ds,s Objakt se'j,&;r. ^iW • 


ibr; hjatte dar es ihm er- 

•uL-;';- 1 '* eine perfekte kreis» 














Ba sind nnn Intrasaositö ISxtcsrschieSe oit Sem loch ^avem 
Baiiiu .i,^all j 

t i .leliaa G-orüusohä Wfshrnehr.u: V’^Vitenä des Abflusea von dem 
Objalct. 

2, ::eind störoös do'jf' ?llinoud:j vom Aut© wqpäe 'banörkt.» 

Attch sab es ffini* m, '’ic- raelQton öavan. Autofahrer Sio auf 
der selben StrafSs fuhren» 

Diese beiden Bsrichtc Biavl. tyixlcohe 1^.111© von Deschreibunsea 
von Objekten ttqIcIio kb‘rr>crllc>i,-Sö?,'ori Durchmeasarj-Dick©*- 
auastrahlorsda Enersie^-etOubDobachtot vicrdsn koantOsDio Dauer 
dir Slchtuz3Son ist am sex*ins3to3ri bsmerkunssv/©rt»tmd dl© Ssn^®» 
komiten in beiden :?üllen den Abstand :?ur i:inersie*^eHe px^sls® 
abschützenaDlo Ibraaohe von der StUranß mit der Zündung oder 
ddron ausblolbsnylraim ein l'' 0 r:)U.ch sein« In den Akten 

gibt es von dam Typ ocUoi» ärci^i? oder vieralg Seriohte. 

Die Za||!i und Suverli-soii^IsQrf.t clor 3eiis®a»dla Vortrefflichkoit 
von lujpBn Beobachtiui( 3 en nnd dlo bemojksnsuertan vollattlndise 
amtliche ITaehforschmac* Im loch Daven Dsraa ?all. und vieles andere 
zelsan das Sio D-TO« Gicht untren nicht und niamBlo deni Spott und 
dar Ursewlio von, ’u.nbcstiri::i'ü-.3n G-cr'föhtßn imt erlegen sind „Dia 
Doriohte bi.>U-feii ßleh übor nsho S'.tnnsit;: Juhr© und bereiten so 
•in solidecs lusiSsasnt für (Us Erforr?ohung. 


Übarsetzt aus 


t CHAlI-ES’aS 'PO i TIffi ÜI?0 SEfZOJm 

von v^hrT?-: VATjTj^E 


übersetzt von s lUSöh: ory" 




Siue Book 

IZ.Teil und Phide » « » 

Wolcha Art von Leuten sshau jjPOs ? 

Eines der Dinge#die das Projekt Slue Book sutage brc>.chteji3t Ser 
•rttounliche '.Querschnitt von Amsrikanorrijclio über U?0e borichtGten* 
2s kan heraus»öaI3 Taxifahrer#ITsunfrar^on und Polizisten genauso 
glaubwürdig wax^an wie teebniso!! gsDohulta Leute »Sin Pilot kann 
sich über PCometen oder den iPlanüten 1!'SKÜ3 oder einen üeuerball 
ebenso irren itle eine !<lnri;sr:i:artenlohrar4n*?iloten aum Beispiel 
haben DUsenverkahraflugzGüge plötzlich seltwürta gedreht und die 



lisrurigeacliloudertj-vvail cio daCii‘fc33L,rji® aVron airf 
clnan Ä’:olliQioi^oIai^£3 lO-tooran^die es iilcjil: Ga'o»:^'io ü’*3- 

brochonan Spanten rrai^den tm6::';7ai'’f:oton 2ia^bu3,0n3an zu.-* 

geapi‘*ochen. 


■’/io vlolö lT^Co sinci ";'orclo;a ? 


Ss ßibt aeltneit über ICO 'J/r;-r5iobt-jjn.^en ln jeder baliebi.T'^J^ 
24«-StunüGn-roriode,Cina leinimiicsur^rase vor srroi Jahren dentat 
on^daß sich öle IJ.'C-Siciitun^en seit 1963 verdoppelt haben» 

Sin erstatanlicher 11—rroaentsata der erwachsenen Bsvölkening 


••oder mahr als 15 ülllonsn .'iSiöril^aiieivberichteten^D^Os s«~ 
aehen zu htebfen,Tatsächlich sind vielleicht zwei bis drei 


millonen davon richti;';e UOh •* Cbjelcto für die :rir Iceine 


ErklL-run^ habon. 

v;a3 ist die phantaatisohsto Geschichte,die Ihnen bG^e.-^net ist? 
As 15*0!ctober 1957 behauptete ein brasilimisvher Jorraer nap.en:? 
Antonio Villa3*O02as,daB er nn luhr nachts herun von fünf unt- 
forcierten Porconen in ela oinor Höhe atehendas Schiff von 


fünf bis sechs Ihiß woi'ion war,und an Bord cQsobafft 
wurde und r:iit der schenston :?r^,die er Jeiaals ^cseLon hatte , 
±0 einen Havja gebracht '.Turde.Dle J^^l unterhielt sich in 


Zeichosisprache rlt ih; tmdsU i dio ...'npfindun^ßtoile auszulasson, 
es gibt vielleicht ein intcrgalaXctiSJchßs Baby irgendwo' dort 
draußen, Jas wlrkllcli intrefioant v«3.r,uBr de^ß bei ihn Strahlon-» 


hranKheiten gefunden \iLU"deii.3ao v-yar was üirOlcgisten ln Srro« 


gung versetzte « ^ 

•Jos halten Sic von io«tc 2 i,die bfsheuTjtsn an Bord eines Haua» 
scliiffea gev7esen zu sein ? 

Ehrlich gesagt,Ich neide cio ijit ycuareifor.Ich bin durch den 
Report beinöha aus dsr Pas iu-ii^ g&braoht worden./Tetner dieser 
Personen war jeiaals in der luge etwas Glaubwürdiges vorsulegosio 
Es ist Plunder,nur Plunder,Aber ich bin daboige’.7a3en,al3 sich 
zwei sohr glaubv/üidige Leute - oia Gozlaiarbeiter und ein 
Postbote - einer Hypnose 'anteraogeajUjid sie waren noch lauer 
überzeugt,daß ihnen diese Dinge widerfahren '.mren, 

Glauben Sie,daß UPOs Besucher au;s dam ’Jeltraihn sein 


dünnten ? 

3s scheint nicht unnSglich zu sein, aber wer weiß? xVls Astro* 
non weiß loh,daß die 3ntfcrmsngsn,diß danit verbunden sind, 


30 ';;roj^ s3.nflä.öJ2,.C siie ahm df^clmülojp.a j'anasi'iia .‘insorc!^ Dö.iriffGo 
vermösens haljon nüoaISQru ?,ri “/jn ^-Tollte :73hrac}i.ein‘~ 

lieh hafcon eine ^;ch;7sro Zei.t au d'liB 747 


’./as danlton Sls^nincl siu? 

*.lGr^ßh$n 7/9r'len . uasi CTO!l.ankön,daß UFOs aus clejii 

'Veltrauni 3ol?x I^ömVi.cjiu .Vbor .ich '-.Tü^de sonauso auf^ersg^ 3ein^^70m 
UJOs vom ianö3?en :iaum vij^onjvon PinG»r -ijoohsel odei^ i^arallsloii 
■>/l3?kllohI:eit. 

??as mainon 31o mit "pas^allGlcr 'Virriütich'keit'®? 

Physlkallsehe ■.'Jlrl'rlic.Vi.'.elt» hömt Piirch unsere fünf physilcalisohen 
Sinne su wnsj^oder durch lRSts*i:!jii 02 itCj.die daesa Sinne erweitorn» 
Aber aa:S62^Oi^=i0i’i diu'^ch dieaes eri/olterto Der/ußtsein r/ilron vdlr in 
der Las» ln Kontakt mit oinar prsral'lGlen ''/iri^lichlceit au koasmen 7 
Für ein© blinde Person ir3t ain Sonnanaiifgans parallele 

V/irJclichlceit jer o.islstiert ; v:'y:u: er nicht wahmehmen Isaim« 
Geben sie ihm einon doo.'.! nnd er nimmt ihn wahr*Ss Ist ein 

bißchen als v^JArdo J.ah . ö?CE!'?7:i1ic-.;, die 3ia7sohner einer tropischen 
Insel davon ku übo:i'7''?.ai:Vi'C2rsdaß es Sehne® sibt» 

Aber können Sic clIs ‘?iOf.-en3oliaftler die mJ5glichi5 Exiotens einer 
solchen paro.lleion adÄSptioren ? 

71r V7i3sän,daß oiE.ö Anssdil innerhalb eines Atoms 

Glbt«2üume,dlc 'Jiir nät a5.ne.m Elek.tron&niir5ikrci}kap au sehen 
beginnen l£önne2i*"jiac5ö diius® .oljicl f;miQ,v..Bo aus.gßdehntjrelativ ge- 
sehan^Tde dis anisehon äon StcruerT, i‘n lern Scvaaensyeteia»Alles 
ln allem ist ea nSgliöh,daß ciii v h.l.ctirhjdigss ühiversum in 
diesem Eäuuean ST/ischon (len toilc, ^ eiricB Atoms csiBtiert«Ich v^eiß» 
daß ich mich hier auf -f-i '-"’--2 Podsn bev7ege»Aber wenn uns 

das bloße Gevi^icht •ic'.' cf 'o Itizn, a'suingt in die parallelen 
ffirklichkeltenjlräii'.r^' '"‘".w ■ or'c^oitertes Bewußtsain^su schauenj. 
dann ist es gut mö^.;licha 


Tie bedeutend ist uir- cäs f^ehoiaräs dor TJFO^ lösen ? 

ITonn di j Lesung ä^is BuskIüs !;;o:.unt j gA mbe eo sicli 

lierausstellenpüaß es nicht mr oi^i Schritt in dem Fortgang 
der 3Tiss©nachaft iat»Ss tsird v^ln rtlühtiger und unen^artster 
großer Spining sein, 

Überaetat von S-.Bartsoh e.ua l': 0 I*LE},A-a 5 ast 76 


Von „leuchtenden Kugeln" 
getroffen 


Sjcpsrten wollen ntorlKTürdi^'on 
untez^suohen. 


strahlen is Hohen TTorden 


STOCÄKOXi'Ii. (äpes.)3spai‘tßn d<r;- .‘.•cr./DüJ'u.Anjsaastal't der schr/odischen 
Strei1;ki^i?te 'trollen aGlt0Guii:?n I^dohtphfzioasnen «ntorauchenjdl© 
in den letsten on Tsnöchledaaen Stollen in hohen I7o3Pden 

Schwedens und Finnlands heohsohtöt worden sein sollen«Sin 
Sprecher der Anstalt orkl£lrt© ln Stookholza,bisher habe nan 
kein« ZürklLrunij für cLlc ilorktnift dt&sor onsebüoh üußerat 
intensiven Stralilut^janjiVoa donen ürtlioho Jieitim:iön sowie 
schwedisohe Itaohriohtemsonturen 2® berichtetoa« 


S 


Uorv/Oijen ■ 
Sohv/edea' 
Finnland• 







fiSalix^u. 

.Flid3 ^ ^ , 

\\'Xi 



Karte dwr Ersigjiiss© 


Nach Darstelluos einer in H^i^enda an der sehwedissh«^ 
finniachea Sronzo ersehalnondoa Zeitung soll ein 19 Jahre 
alter Finne von oinsai Lishtstrahl •’aus swoi leuchtanden 








:ai2Qla* ;;;-;ei;r'Oi*fQii v/ordon aeän tsnd cicv/on Braxidasl© an Brust und 

3 ilc?cGn orhalton haben*Ilohi-ers oainor kaniora/len bjätten dasselbe 
» 

Hiäno ien baobnchlbBt, 

Droi sobaediscbe Ji^ncer. v’ol?. i Oi^i- das ■Tnli^fXusnes ein 

4 < 

Objolct ßesoixolä liabenjdcs hq .sv;: :,'; IcuOlitetSsdaß dessen B^snturen 
nicht 3u eplsannen sav.’scon seion, 

Zwei andere «Tun^jan rjucliten ro:n Dis ö.ss susefrosTönen 73 .‘a,ase£j aus 

dieselbe Bsobachtung* 

Alle wollen gesellen haben,dsS £.!iGli Icatdr&^rt-iv'i! Schein in die 
luft erhob im nimmel. i'erschwjisvi. 

Sin aechaehn Jahre altes r^dehc-tn imß, ,:-,!?ii.s :?attex' wellen den 
Mchts#Sia&8t an fuidaror- SteT.!© in der Jianrls^haf t 

wahrejanommon haben. 

l^atnoETSon aas .lannhelmei'' lveita;St 194.Il0’iremb©r19T6/'^Iro866 

CBNA?«. 4 SGHiy/il.i!:Shl©r 


Presse - News 


Ist Laben ai^ßorhalb der 3rdr. mf3.tjXlöh‘7 Hur^oln. Airhllwl 

konntsn wir nun losen in doa. die •?■•■:-sei. üs'' ©tv/as 

Sewachsen iat.no kersrts msn Si^: 2.BoToy;'bc-r 117G in DiM lesens 

Spuren außerirdiscliea Leben;.? hr*bc?n .'n;!©r.lka?e.is'!h® Tlssenachaxtler 

I 

entdeckt »In dar dichten Sas-volko ai.nos ?j:torb©xsdcn Sterns stelltsn 
ol© das oraanische :.ToiökUl A;::-ei;/i.' i\ AsötAls» ist ©in Daustof; 

für or^anisohes Laban.Bar e;:/7.o ist 650 Lichtjahr® von 

der Erde entfernt. 

Ks scheint doch all© s'-x üböx'seugen das außerirdisches 

Leben mbg7.1ch lat,dieser Bilc'i.citun.ssertikel ist ja Glicht der 
einzigste Hinweis das tmsors Tisseuschaftler solch;.'! jiGweis© in 
di© Htlnde bekoamensac jeht anoh die Suche auf dem .'fers laut 
’^Stemo und ’.7eltraum®nach Lebori plant :^an «V’-oh von 

amerikanäseher Seit© her c;i:i©n 'injiTSS de'^' Ttaclle 


G3M'’V AICHIG' /H. Löbl^r 


x'.Tclekülo beherbergen kUnnte^ 





CBNAP-Dokument atIon 


1oToil 


Der 4io Internat ionale üPO/IPO-'Coii;ii;'eB 
«oaUm di« "außaagekräftigen” Konti'ktiGr liiTraeiaus/ohäffen ^rde sohnsll 
unter den UfO-Fana Gelder sueamDieiigotragen und so konnten tateSölsLieh 
mehrere Kontaktier aus Kalifornian/USA eingeiaogon werden»damit diese 
hier,am Erennpunkt europäischer Ui''C-Lcg.l@,b3gßißt9rt als Künder der 
"kosmlsohen Wissensohaft" empfangen wllrden^Uia für einen sclohen walt<^ 


umwälsenden Konvent auch eine wiesemsoh^iftliche Hote au erhalten, wurde 
eina relevante Persönlichkeit ous wiseensohaftliohen Kreisen benötigt» 
Somit wurde, der "Vater der Weltraumfahrt" und "Leiirherr von V. jmhsr vtm 
Sraun" aufgrund seiner spesifIschen, wissenschaftlichen Interessen an der 
UPO-Problematik aum EShreamltglied der DUIST amenn-tsWie man später sieht 
ist dieser geniale "Schachsug“ eine hervorjrßgeade FU3LIK RSM'TIOIa für 
die DÜIST und deren Wießbc.dener- Kongreß» 

Zur weiteren "Beweisführung''* sei in älmmr Dok;u.:ventation zuerst der Sn 
Buchform erschienene Dokumentarberiojit die^jea "globGlen" Sreigniasea 
genannt»Der I960aiger EongreS stand grr.a klar Cönc.h die aachfolgenden 
von 1967» 1972 und 1975) iiß Seliatten des j;:\ottoß von dar "Intametlonalen 
Verständigung und Interpisnet:'r'ii:cAG*r lk:GaTidachaft"i5ea dürfte nicht 
8chwerfallen,zu erraten was peeu'.‘;c.rßl.i2l'>^s® Fanatiker da abzogen-Hier 
wurde elnprägasm d^mo:iisir±Q.it do c>ll99 unter dem Decksnaatel '(TPO--' 
Forschung mitläuft -oMailter/c'pii’itlsfcisoher und pBeudo.r0lig0.eer WahnwitZo 
Beginnen wir auf Seite T des Bericlites vom UFOlogen-KcngrcB 1960* 

Zu Beginn der ersten Spalte v/ird kl-ar dokumentiert,das es Voraussagen und 
Prophezeihungon zu diesem Sreigni» gl it.die beat-immte Madien natürlich 
telepathisch durchbekoimria-n hsbeu Vvolla?! \mä fso^ajf bei einem Sohreibs 
medium fiiederschlag f So T:/ixu bc iHpielG-v’eiae dem staunenden ÜFO-Pan 

mitgeteilte "Der Kongreß wii'd für' all© Beteiligten zu einen tieiäen Br* 
lebnis werden»Ihr werdet neu befrachtet und beseelt von edlen Bestreu 
bungen soztAsageu als jsai8ßionare„ »»Eo werden nur emat gesinnte ISez^chen 
8usamfflenkoxDQien,dl« mit beiden Beinon auf der Erde stehen,die weder 
fräumer noch Phantasten sind»»»" ^v,'oifeislos wurde der Kongreß für 
UPO-Porscher höchst intaresa&it, zumal hier doch die "Arbeit und Ziel* 
rlohtung" der Deutschen UFO/IFO Btudlengemeinsohaft e.V, offeiibart wur* 
de!, sehr interessant vor allen Dingen für die UFO Forscher der neuen 
Generation,die daraus Kosequenzen ziehen können»Ein© UFO-^Forachung hat 
nichts mit einer Missionaarbeit für das WASSSRsaAi:nz.EI'rAIi!PSR gemein, ebenso 



wlP «olil auf Hellesfther ^.©raichtaa und besohränkea tms suf aalbat 
erarbeltetea TSiasen reslar unÄ na^lisufolgenden WaisaeWgiran wirklich nur 
ernsthafte UPOlogen auf dieseri Kojit^raß oder waren «s ■i’rä'-s.mär und Phantas» 
aten? Dies« Präge eoll sich lieber selbßt boEr.t:worl‘Qn,MateriBl für 

Überlegungen liefert diese Dokirieiitatlon i;;;eRageiid,«» 

^uriiok zum Buohberlohts 

läle auf iJelt 9 aufgezeigt ;¥ird,iir,t die DÜISP ein Äiel-alle üPOlogan 
Organisationen in «inen Topf zu nt ecken, öiea T.urde damals ^oooglo'oale 
UPO-rersohungdo 0 ” genannt,zwaal zu Zeitpunkt featstand^daß die 

damals erst neu gebildete MICAP des Majer Donald £,Keyhoe sich gegenüber 
eina solche Entwicklung eu8spraoh,...^^n erinnere sich an die Eontroirerae 
Keyhoe/AdamskiaAuf Seite 11 d^e ITachrufs wird erwähnt,daß '"bei aller 
sachlichen Feststellungen der ÜFO-Pliänomene” der Kongreß ungehexire Freude 
auslüste.Hierbei muß man sieh anhand dem bisher geschilderten und erst 
anhand dem nachfolgenden im Srnat fragen,was war h5.»r sschlieh? Man be* 
merkte doch niir ©ine recht sub^ekti'^e S5j:ißtGllun3 su der. ÜPO Prägenoins^ 
besondere zum Ö6schtä^lt£ der Dfv vTsrden Kritker grundweg ver* 

dämmt jdie anderer lioinvng sind imcl den Koiip-eß «ine Hot© der Lächerlich» 
keit aufstampoliu^o o ^.dle Lächs-rliciar.achi’ngidic jedoch auf a5,o selbst 
aurUokfälltn ” Eier ’jyurda doch gara kl;,r»ln r»3loh©n Art und Weise der 
Veranstalter sich selbst gloririEient und von iinüfeax'sob.Bubar®r Selbst« 
elnsohätzung und Arroganss gibt i: '.<1 C. it ■iiich intolerant handelt-Wie 
würden Sie als Heportor e:Lv Sie mit gemischten Gefühlen 

auf einen UPO-Kongreß vu..! ^ri artetengdaß dieser wissonsohaftlioh 

und serlüs geprägt sein noll und dort den kosmiaehea Grundsatz ven 

"Liebe ihne Grenzen'^ liöx'en? Würden Sie nicht auch, erst zv!namme ng uftkan^ 
sioh an die Stirn greifen und £ch\:&nks.;o: den Ssp?^ verlaseeTijirR in dar 
Aedaktlon Luft abzulassen? 


Mit Seite 16 beginnt eine Serie vo:.. scbai.ftl;Ichen Gä?u3übermittlungen,wc® 
raus wir elnge Fragmente erv/ähner. r.o’chteni" einaoln» von uns der 

sich, für die neuen herrlichen Ei’kenntrl&ae einsetztgwlrd ja schon oft« 
male von den Käohaten verspottet urd als l'ex'.rückter angesehen» a o"., "r. o ^ 


liebe Sternbrüder« o *’ und "c»«Inte 


Ir'.etoriache Bruderschaft n,« 5 Solch® 


Pormulierungen zum UFOloge’ -^vonvebt ir3C \?a2.^€n durchaus typisch^,?!®» möchte 
sich am liebsten echämen heute ncoli rit einer solchen Organisation zusam* 
menzuarbeiten,die deutl.ioh religiös gostempelt ist.. 

Die Seite 25 wird für dou UFö-Porscher rätselhaft, denn dort wird bekannt $ 
daß "Intolleranz.,seichtes Weltverbesaerertum und tef enloßas Warten mmX 
die Erfüllung vpn Prophezeihuagen uns nioraale w®ltQPb:eing 63 i würde " 

Dies s*eht wahrhetftig dort geschrieben ui?.d man hier nur den Kopf 



Bohüttelxi uud anfrasön*,ob cii«e srnathaft gewesen war oder ein Anfall von 
Sohlzoplirenia? Dia Heaiit :,t d&r DIJIS‘i?-Arb 0 it zeigt doch gersdezu das 
auf,was man da varm-telltec, , 

Überrumpelnte Pe0t3ts,;j„mL^en v;ai€ar’. auf den Seiten 25/26 gamacht»<, o 


SCritolSiiES und 


viiV- 


VSi^. 


? * 5"^ < ■* p 


'or^Vl’er unten Ilmsri eensibel genug 


lat sverspürt boreitß die v:.e;v3 "ibratii ou-^Es Mnt cixi Einfließea von kos« 
mischen Strahlen »von Ilabe-Strablen^die gsutaigenten Wams-und v'^eisheits- 
Strahleno 9 oDie Phänomene der intsnpla;a;?;;na;lBohen Strahlenschiffe und 
ihrer ims überlegenen 3!ases£en einö vom Begriff und. Bag3.nn des 'NSÜM 

ZEITALTERS* einfach nicht mehr su trarinsno * ^Unsere primäre 3rßge geht 
nicht so Sehr darum wie die WO/IWj trieben werden $ sondern das ^eit 
wä,ohtigero Isttttarum sie korcjcen und v.faa ihre Insasssaedaß sind dJ.« tiaa 
überlegenen WeltraujnfrswidOtTÄiu gu sagen haben-»o" 

töiederaismal fühlt man. sich nnf ».Inm Sektiererkongreß versetzt und hört 
die Aßspraohe des "überprieoters*^ en aatne iiißsiojaar6,,Hii&r wird ein 
Grondprinzlep de.r DlilSIC döutli.ch:Kontaktier haben eindeutig Priorität! 
2urUok zu Herrn Prof,Oberth^de.* c-m HoObtobe-r 1560 r-n die DUIS5? schrieb« 
"IxtsbesoMere danke ich für dio .bhre-Ti'ltsli^sdsor.aft»doch ich. glaub®?,, 
andere h^ben mehr für eie Sache geta-i.P 

Demnach wurde Herr ’FrofoObsrth von der* Shreiairdt-iliedochaft total öber*^ 
rescht us3.d die DÜISl* hatte ans M'Grbe'rirlcoaT.en Gründen den Professor 
zum Ehrenmitglied ernannt»de*;:?, ■i-e.'s ]v.!: die DIJISP sollen an zugkräftigen 
Hamen imd Persönlichkeiten ejon? Y^e:: kennt schon einen DroMartln 

oder Prof 9Dr9Lyra? .•^.ucb. cyütci . i; . c uer shrenwerte Herr Prof «Oberth 
als Aushängeschild benl-fcit.. v,;-. c.l c:.ic'a E«rr ProfoOberth immer sachlich 
und objektiv zum UPO-iTiier.!« äulrerte's^as übrigens ganz .Im Widerspi'uck 
zur DÜISIT steht sich d.iesse Qiithiis.isstisoh i.n die Sacho hineinsteigertao 
Zum Zeitpunkt des Eintrittfi; von Prof^Cierth gäbe hier ln dc=r BRD leider 
keina weiter® »ktivs OrgSAildatioi: vor. OFG-Porßchara,, vielleicht hätte 


sich ProfsOberth. daun saöero erfeschic üg?! -üu-d v?ürs geges?. die DÜIST vor® 
gegeageUpwer woiß? ®e ist aemit niotl; Si;.che der DlJIsa?-Arbeit,sondern 
eher, daß Herr ProfoOberth übemmtpslf vurde und die DhlSfT vorweg dafür 
sorgte,das ©s nur eine dcutßohe DFO-Po.reahuiig gibt,nämlich die der DüIST! 
Mit Seite 32. beginnt der erste Jü^uptvortrag des Karm Dr.lSartin und man 
findet auf der »Iben Seit® nieder eir.s Stelle,die man riohtigstellen 
sollte«”« e »dieses ganze Gebi’^t in öes. Reich der Phantasie oder das Ge® 
biet des Lächerlichen au verweisena«c” Damit ist gemeint,das es Leute 
gibt,die die UPOs in diese genailntea Gebiet© einstiLfen»lat dies jedoch 
veriimnderlichewean man de.r Prsse© solcher Art von Infoi’matioaen wie 
^kosmisch« Liebeetrahlen” oder "Interpleneterische Bruderachaft" gibt??? 


U«ltar stallt Sr<>Uartln a^af Sslts 34 klar,das bIIg unsare aati^tualsotasn 
BrfahrujBssa sehr fragwürdig sind und kein echtes ol)Jaktives Wiasan rar- 
mittaln'-dlas ln Bezug auf aie Berroliir'- -rV'Qi b der anderen Planatan und 
dar dort anlatiarenden Plar.et-rie.« 

Dr.üKartln jedoch wieder au^ d&e uGt 


II B 


>ita;< 2 Ug später greift Berr 
□ ^D- inohe ISiaoan zurUok und führt 


zu Protokolli**.«.Ton deui or? ‘a^Uva ripzh nicht ganz fs8tstebt,ob er nloht 

wiollaioht ein entlaufenr^r Uond Dies im Zusancaenliang mit der 

Plutoerklärnng.>ElnerfiQits verurteilt Pr.ISartin das astronomlaoha viiaa«a 

um die Onbawohnbarkait der Heoh'oarplenaian und anderer^eita benützt er 

diaseo Wlaean um ungeklärte Fragen anzuprangom,hätte er in dieaam Fall 

nicht inal einen EontfiktlvDr fragen künnett^ob dleaor von den ijiars’^odar 

* 

?enaa>‘Uenaohea Auskunft hierüber arhaltau hat? Portsatuung folgt 

b ialter/CISHAP-Arohiw 


UrO •-K. . ■ • .1^ C-P 

Bank daa GLDfi siPJSrtH/ößznbjrg-jui: ^t i. ix woltere Daten su spaslflsobaxi 
UPd-^Vojrf'ällen" erlialVe*iiüi(' i'» '*■* 0?Q Sjeohriohton Bieabade; abgadruokt 
wurden und deren Beo?>aroht. to- jmiiQ-me» wurd©«Dabai kam h aratränbendBa 
haraus und maa omB «ieb frag*®*©eben die Slaugan UFOs ods;" orojialartwi 
aia DFOa um auf llir^ "'liaaenagebiete^' aufmericaöm an uaohaisi? V^lellaioht 
wollt an «loh Parapfl;-chclot 5 on Eit aie Pall b«BchS.'tis 3 a,bl 3 r dahar 
die Kontaktadroficrß dea ÖLü« srra:Diä»tXo!: Erlt^e ßl3inaDBotr4 33 8600 Bam« 

barg 

OPO-üaehrfchten üjf.CI/Septsmbiir 1961 
ßaaberg, Bai der Zuaejameukujoflc der aaDborger UFO-Freunde am Saiaateg,dea 
22«Juli,gaben Eex» und Frau Bru/ge; i ir>’Ti Bericht der Siohtuag vom 
27^Junl 1961 aht 

Dia Sichtung toup um 1 10 tjlu’ •j*' '’«ic’muiig«n)-nJSrwt waren drei Objekte 
Ubarelnandar,vozo mitt . aren v.i ■’ ier Lellarleuohtate Streifen gut »rkannbar« 
Als die baiuon anderem, voraohv;'«. ^>.1 ^aren-oder undichtbar-eandte das elna 
•rat alnen Strahl nach obeji die tlefhöngandp Wolkcadeoka«karti d.ia 

SrlöBOhsn daaaelban «raehl*-nea zwei k’catairahl'in.wolohB ii.^h unten ga« 
richtet waren Daa Objekt ÄöCfctc denn ärei neu auftsjonand«» Sohrviban 
Plata.,.walohB aln Breiaok bildeten-jiues-oben, :swei Uiitan.Sc um di« Bait 
von 1,30 Uhr bia 1.45 Ißu' neigt« eich die X-'ünf •r-Förioation„dral jben 
zwei untan Dan Paddel der Familie ß^uggar zog ee mit Allgewalt ln dis 
Sichtrlohtung-ob ar ron Aan PlaaetjarSern beeinflußt wurde? Ixig.A,Salta 
Sia können auf der n&ohstan Seite dl,, BoicJinungan betpaohtea<,Bbonfallfl 
bringen wir die CLUß SiCÄdSI* BecierohcüerQisbalaaa zu Abdrucks 





Auasöbnitta &i,is dfiia Brief €es CLüL vom Bi.Oktober 1976i 

•*uf>nlQh batit« Ihnen Tor'Eiprocheiij.di»^ Viaion von Heran tmg Frau 3rugger an 
srläuternoHerr Bruggei« F.>elrr!:e,alc. ich ihn aum letzten läal beauohte^dlo 
Bildfolgen miißten olnen ber^onderen Sinn hebeiioDas Ganze mUßte doch, etwaa 
bedeuteniDie eri^te ii'div sbung^die mir. hier kam^war eine Srhelliing dleaer 
Frage.Es ergeben e-inh v,irhl.lch. l'berracchende Ziieammeniiänge.iuid swar mit 
d.or kosmieehen Vviasencalieft von ACsuaaki und mit den Fuaspuren Yon Deaert 
Centre.loh eek^ in beidv^n ir.ei! 2 e eigene Darstellungen über die Fusspureii 
total bestätigt Vielleicht zielen die Zuaammenhänge auf das Idoht 

der ’Äelt in Hsggar.Dle Zueemmeahän^e,erscheinen nicht konstruiert*sondern 
ergeben sich mit großer Klarheit„Sie bct-eeffen die Bekonstruktlon der 
atä^tisohen Wiaaes-sohaft^dle bei der. ' ..jptenn noch naobkllngtoDaa 
rottierende mittlere UFC in de.i drei (sankreoht unterelnanderpdla 

Sichtung der Fielt und dac Boheme äe.C' lümdgebung andeutend) und die Stufe 
der Aktivität,der Vo”^i»siar ((gie bei den mit Fusapuren) die 21 o 

Stuf© dar losmiooho/’ Welt.Des folgende einaelns 

UFO mit dem Liahtetrehl nac}: oben und awei nach unten darauffolgendpIst 
die zweite Stufe unear-er ho^tniischen lielfer die Saturnatufe mit delr eir* 
ralohtea OeirisentwicklimgoAuoh hier .ist die betont© Aktivität auffallend« 
Die Osiriastuf® .f.3chvyelle d-u’ okkulten Wolt) vTurd.e auch in der Cheopsa 
Pyramide in sw©i Halfter?, imterteiltjein© der oberen ISelt augosohlagen 
(Strahl nach oben),die aadera untere \^eit zugetcilt (anei Strahlen^ 
Spaltung des BawiUitselns) nach unteruius folgen 3 UFOs ln Dreleokforoipdann 
4. in sohräger Staffelung eins oier zwei daneben «Die konnisohea Werte 
sind daneben gesohrlebanolntereauünt für siioh speziell Istpdaß die gesamte 
Stufenzahlgwenn man die Siohting s^usa^urnnnzelohuet (in der Folge der Er« 



B8h®laimg} g&nsM. ®o SshioM-era ergibteDas etimzat mit der 0aba3.a Ubetrein^ 
di« ao S®phl?rot keiant (w-d Sott lebrfcQ leosh/AbraheiSsMelciiieadek) gött« 
lieh«« WißflentfSo stskt rs in der BibelöDie Babbc.l.::’. stanimt unzweifelhaft 
Ton den Haohkommen der P3't:ri>-:;.vc’iej:^, .“b; die kosaische Wlseenachaft ^dle 
wir «lederentdeokt IiabeHoSint; ga^.i'z. groSs ßaehe HUohßton Q^iatoBooeo" 

S® w«3?den Menschen ^'on dej? ’^koßisiscbeii V?ailirh®lt •* fasziniert »Tongegangen 
au« einem apirit ist lachen ^irksl.d^s sie daraus UBOs aehenoOaher miLSea 
wir hfter eindringlich tot den DhlSü* I' itgliederaiohtimgen mmen^denn wie 
dieser Vorfall zeigtsteekt neiat >Eelir dahinter als nur eine reine ÜBO= 
Beobachtung»Hier können w5r nur ßiit dsr priVoPoraohungagruppe für ÜFO*® 
Xogie und ASTKO-AitöEAOlOGIB Ha,l'v:er,/A3iel Brtelt eageniDl« ]>UISjD<>’Mltglied 3 r^ 
Sichtungen in den Wii werden von unseren Organiaationen schon seit Jahren 
nicht mehr beriicksiehtigt»da diee© au mindestens 90 ^ für eine wirkliche 
ÜFO'Poraokuiig wertlos sind* 



Bia ÜPO eenddt StrahlezibJindel aus*di® meterhoch über 
dem Fußboden enden 

Die lamllieider Straßburger Feuervv^ihrmänner haben im 0 Og«,Hoehf«ld,neuii 
Kilometer südöstlich Schlrnieck ±ri 1 000 m Höhe ein Ferienhaua zio* Ver» 
fUgungoDaa Haus steht mitten xq T&naenwald ziemlloh elnsaoipwenu auch 
nicht weit entferi:.! eine der Militärflugplätze existiert« « 

Am 6^ Mal 196T waren dori; Hex^r und Frau Schirrmaim mit ihrem Sohn Jean»B|K^ 
Luc C10) wad selnesi Fre-un',' Phi?uipp© Waasmor (11 Jahre) zum l^oohenende 
anwesendnGegen 19 gingen sie awf öic TeraseetUra di© Sonne imtergehenn 
sehen*Plötzlich GiL*3 F(?rrxati.oü.von T Flugobjektan in 

einer Entfernung voii etwa evk'©! E5J.O;''Gtem zrr. Hiismel«Jedes von ihnen war 
von einer leuohteudaiß. Aura umgeben„LangGam glitten sie nach Süden ln 
Richtung BellefoEeOeDann verschwandan sie»arachienen'weiter aUdlioh wie» 
der,zerstreuten eich und wurdan vp.aich'aeitig unaichtb^« 

Im Westsn^wo die Sonn® verß<'.h'ÄU.'!d32i v/ar,blieb der Wald noch rötlich be® 
leuchtetoDie leuchtsndan Stellar bsty:'c,<sktet® Herr Sohlrrmann durch sein 
Fsriigles.,Sie hsb®n Foxrasi wie Jced-iaiidschuhe«Gegen 20 Uhr wird es diinkela 
ßegeSt 21 lüir ßseheii diG viex" SöiAgan aus Süden#etwa 100 m vom Haue entfernt g 

ein rle«lg«a sohwarG-as Objekt kommen«linsenförmig mit etwa 1§=»20 Meter 
Durehmeaser^VclJJsoKünen gcräxischlos nähert sich daa UFO dem Haus waage» 
reohtgflo daß dis B©cbaeb.?;sx* nxsr seiB.© Unterseite sehen könnenoJetzt ist 
es etwa 20 Meter vom Haus entfernte Plötzlich kommt etwas wie ein gelblich?^ 



««ißes leuchtandoa Baud unter da^n Objekt h®^^s,dac nach einigen Sekun» 
den erlischto 

Prau Sohlrrmann geht ln die Kücha,iim dis Läden 2 U öchließen und intenslT 
einen Schutzwall Tor dem Objekt ric- teiioDa sö}ii<äßt ein Lichtstrahl 

unter dem UPC herroroPrau Sc'i:'rr;Mi:> '’v.ft «rachorhaen ihren Mann,der mit 

den Kindern zu ihr in die Eäolie ''oUFO steht j^nt imbeweglioh 

/ 

wenige Meter über dem lIrA\s.D5.3 otrc.vbiir^er frÖateln,al8 ein leichtes 



eratenoAlle lauf^ü psscilel.F.be-r 'i der erat® hollblau ist,sind die 

beiden anderen g^allau-brrAra 15oc orots Jittt außerdem Daumanbrelte (2,5“' 

3 eoOgdie beiden ©nderen. dia ii-eitt? des Ii:leiiae::i Fir^era (1,5 cm)«Alle 
Lichtstrahlen enden eiuea Meter Uber »^ers ßodeuoSie sind etwa 15 Zenti» 
moter voneinander entfemt^und .ihre Spitzen sijid wie sauber abgesehalt» 
ten,"wie man eine Wurst sclincidet r<is Zo.iigBn haben den Sindruol,daß 
es sich um kompakte Atirlbuta \.x^: oder ähnliches handelt,die 

jedoch leucht enaSoch oine füe.t’] .T.p adifyO JSkschelniaig zeigt sicht auf dem 
Boden bildet eia lei'cbteüd'sc Be.nä ain 7.rapez,dessen längste Seite die 


H&uswazbä bildet £and 

Die drei le»jichtend-s^ 


Ist etwa ha2idgroß,ca-.13 cm lang (Abb.) 
dHUtsy* i;a daa .Innere aeo 5:rsp03es6DiöBe ganze 


Brsoheinung dauert® et-.^e 15 dii/ii vei'scliwindet alles (oder er» 

lischt) mit einsm t:.;’30::eaeu Ka-r;ke>i»Kerr Soalrrsaaun ßsgts^Jetat ist es 


genug,gehen wir ins .lens«” Brsc2'ilie.(rt das Terotar mid geht etwas später 


noch auf die Teraasa.Er sieht dae Objekt lau.gsäm nach Norden gleiten 
und. sich vom Haiis sntfemen.,Dle Zeugesj, klitmea jetat auf seiner Oheraelt« 



Kartsa des Palle 


Zjftlohnungen 

durah. 

WoWalter/CEHAP 


Das Clieiap-dU‘^Peu 
liegt an dar Ab» 
awaigung der D 214.0 
Hoohfald liegt 1100 
Ol Uber dem Meeres^s 
niveau und biet&t 
aiiien Ausaichtstursu 
Es gilt als Winter» 
Sportsautrum mit awei 


\\ 

Ä « Freiburg f 

E Baeel |l?renoe 

C » Strasbourg 
D « Sehlmoük 


Bau 



1 » Strasbourg 

2 "> Söhlrmeok 

3 I« Chaiiip'="dU‘"Peu 

(Hoohfeld) 

links *i Strsdeunetskarta mit 
den markanten Punkten 
Strasbourg-^Schimeak»’ 
Hoohfeld 


einen grUnlioh. eGhisimexriäen erkennen,Plötzlich Tersohwindet das 

Objekt rollends. 

Die vier Zeugen gehen au, Bett,5» ist 22 Uhr vorbei.Am nächsten Morgan 
fragen aie ihre nächetoji Jiac’ibiirn, ob c.ie eti^as von des; DPO bemerkt habano 
Aber diese hatten Karten ge?*pi,elt jVjorcgen eine in der Höhe gelegene Qast» 
hofbaaitzerin^Prau Zimmermann, sagte, ihr- Himd habe den größten Teil der 
Daeht markwU 2 *dig geheult,alss ob ihn et?.'as Greohreckte, 

Am 8«Mai leaen die Sohirrsism}.s in der LoVal^eltung unter letzten 
lifaehrlohten aus Strasbourg.daS abends,als sie ihr Erlabnia hat» 

ten,die Ikihrstation neben ilinen i ;c 20 und 22 Uhr ein unbekanntes 
Plugobjekt registriert habe. 

Zwei Wochen später sind die ?:^aiäe>i gleichen Personen wieder auf dem Hooh» 
fold.Am Jiaohmittag des 21,Mal internehmen sie mit Freunden,dem Ehepaar 
Winterhalter und deren 12-jährigen Sohn Dominique,©inan Spaziergang, 
Jean-Luc bemerkt,daß auf einer alerslich großen Stelle all© Tannen ihre 
Kronen verloren haben, obwohl kein Stur.<ji vorhanden war.Als Herr Sohirrmann 
von dem Erlebnis am S.Mai erzählt,findet er bei den Freunden wenig Blau» 
ben.Aber gegen 1& Uhr bemerkt H^rr Winterhaltar über dem Hocfefeld ein be» 




merkeziaw^rtsfi i’h.aJicni©n:7 t Objekte,umgeben Yon einer leuchten* 

den Aura*legen. iBngsasi über lb?i,i.Oo3ie Yerblleben ?Ur einige bekun* 
den BlohtbaTeDiesmal hatte ä.icc’e Erscheinung nicht .nur vier Zeugen,son= 
dem deren gleich e:iö] 3 ei..Hei’r ssinterhalter muß erwägen^daß der Derioht 
Belner Preunde doch liVah-rhoit sei?i muß» 

QuelleiPhfenom^nB Spatlaux,l.r.14/4..Qvir;rtEl 1967 

Übersetzt überreicht dui'ch P-'-eu Ilse von Jaccbi/Wießbaden 


an dea BundeaminiEterluni ds.s- Verteidigung 

Mit Datum des 27 „ 09 . 19 T 6 vurdc das Bimdesmlnisterlum der Verteidigu7*g 

auf der Barmer Hardthöhe du- 2 'ch drs ÜEKAP angeBchriebenjWohlgcmerJct mit 

uaeerem offiaiellea ßriofküpf us.d als ünteraeiohnender,der Leitar dea 

CBKAPB-henrier i&alter,.llB wurde erfragt, wie der enitllohe Bearbeitungswege 

für derartige U?0““PhUnoir.e:.ie ir’.nerli.’alb' d j.r BRD sei. Es wijirde angefragt 

welche Kriterien hier i;ugsu,rioe ßclegt ..srden imd wie die emphirisohe 

» 

Erfaseuag und B.inoz^ßiran^:, eolchr;- Göbllde in Kathsgorien erfolgt, eben* 
falle,ob die Binflügs solcher ;^~lu^ge.rät& defftnitiv als bekannt oder 
unbekannt ©inzustu-feu sind und iislch? Kriterien hi'ar zugrunde liegen, 
ialt Datum doa 14, Oktober 1976 uud Aktenseichen l’ü S II 3-Az 04.-09=*00 
wurde dem Centralen ErforECh;:.ngc.;zeta ü'ule-rgewöhnlioher Phänomene (zu 
Händen iierm ^^erner waltGr) foi, Oju.kunft erteilt« 

Betr, i Ihre .Anfrage ver. £?„9.1, Y6 i: oichtlioh unbekannter Plugobjekta 


Sehr geehrter Herr t^ait'sr. 

wir bedanken unn für Ihre Zuaohrift,ei?id jedoch nicht ln der 
Lage, Ihnen Ihre Annab.r.en über die EiJotera von UPOa beetätlgan eu kön* 
nen, 

Be liegt im Be.r®ich der äimdcs'vvehr beirorlel Hinweis vor,die auf die 
übeiatenz von ÜPOs äußerterrest.rirjohon UrBpnußga schllbden lasaen kün* 
Uten. 

"wie Ihnen bekannt sein dürfte,iwc ds.r Luftrainu über der BÜüDBSREPÜBLIK 
DRUTSOHLAHD ln mittlere.!! xmd groOoa. Höhen lückenlos durch Radarsyetmne 
der Luftverteidigung abgeüeokt«Jedes Gb.iekt,das sich im Luftraum be* 
wegt,wird von den MIO-Li’.ffc--e.ri;eldigungskräftan erfaßt,ide.iQtifiziort 
und verfolgt oBei Plugobj eh ton, deren Identität zunächst nicht festge!* 
stellt werden kann, erfolgt eine Idsntifizierung durch JagdflugasugSc^ 
Jedes fliegende Objekt c'!uBeriö''’r^ütrisch^jn Ursprungs müßte zwangsläufig 




diesen Uberwaohten c!urcI:v,Uär^ m^hrfaeh überlappab 

100 Meter bis oa«30 km HöfcK re5.c;:\1;c.]32 liegt kein einziger Fall Tor^dar auf 

ein solches Phänomen aahließen läßt« 

Wir können Ihnen gleicfcfslls veraiob.GrRsdaß'^worm InfomiationeK solcher 
Art Torliegen wUrden-diesa kein.eafails iailitärlscher Gehelmbaltiang unter« 
werfen würden.. 

Abschließend möchten wir darauf aufmcricasm machdn^daß auch die bemannten 
und unbemannten ßaumfahrtunterne.hmen der USA und der ÜSH bisher keinerlei 


Kontakte oder Hinweise auf Haumflugkörper äußerterr©strischen Ursprungs 
erbracht haben.Hei Landungen emerik&niEcher und sowjetischer Raumflug« 
körper und Raumsonden auf Gestirnen imeeres Soimens^steias wurden keiner« 
lei Spuren frührer Landungen au-Gerterrofötrisohor PlugkSrpep featgestallto 
Be soll nicht bestritten werden,daJi theor-sotisoh die. Mogliohkeit nicht 
zwingend ausgeschlossen werden ki.iu.eda£ auf Gestimeu anderer SoimeaEjyssfe^ 
eme fortgeschirttene Kitlturen leben,die ggf.die technischen Yoraussetzimgen 
für die interplaneatrieche KinurRfsIirt-auch sur Brdo-haben kÖrntea^Sin Bin*« 


flug in den Luftraum über dex» Bt}i;D;3S.?jE?USI‘.IS DLUfSCHLAlII) oder ©in® Lan» 


düng eines solchen UPOs auf 


Ter.r-itoriiim der BUKDESRSPUßLIK DEÜPSCH*^ 


LAKD ist mindestens se.lt Bestehen dast lä.’'cb.önlc-e6n LV-Radar-Syetese der 
NATO (d.h.seit ca,20 Jahren) mit absolutei’ .Sicherheit auaschließbar. 


i.iit vorzüglicher' Hochachtung 
Im Auftrag 

(üntersehrifV nicht lesbar) 

Azimerkuug des CERAPs: 

Interessant ist zw©ifelelo 0 ,dci£i m,lt vom 27oS@pt0mbor 1976 nicht 

die außertarreatrisohQ Herkunft von UFvb oder ähnMohe Kypothssen ang©^ 
schnitten wurden,der Ve3,\antvvortl;lci';0 la Tiu^?.däar(sinifjta.'fiurfi de.r Verteidi» 
gung jedoch gleioh auf sine solche IchluGfolgevung kam«Scheinbar aiüflea 
sich, desöftem die Beamten, mit Az’t von Fragen auße.lnandersetzen- 

Jegliche Spekulation zum Inhalt dos .Ant^yortbriofs^ woliwu vi;ir unterlas® 
sen und können nur sajgsn;,„ „es gibt eie.ea sls a.lahtc^o 

W,>?/alt©.r/(.-BNA?--Archiv 


K 1 .. 1 S aller Vielt 

Zehn°Gallonen“ÜPO bei S ault beo bacht et 

SAÜLT STEoMARljioOiat.ee?}“ Bin UPC^gefomal; wie ain 10- fvallonen-Ewt s,ifiurde 



hlor Prsltag Ue^oht gesiohtet»01^ IS^ährigo Daaclene VVagn^^f sagte «daß sie 
das Ob;)ekt gegeg 10«20 Ubl; ebenda gegeüUber rcn ihrem Zuhai&ae still auf 
die Oberfläche eines öltaklagers herabsixilrcn sah« Sa landete auf dem öl« 
tazßc.Das «iadohen sagte «daß das Objeki* ein Hut geformt warsder Kopf 
glühte rot «die Krempe blau«I>a v/^rcn blau und VTsiß blitaende Liehter an 
jeder Soke der "Krempe**^o 
v^ellesLondon Free Press,6«Mai 1S6 l 6 
Übersetzt für das CSHAP duroh;KoEoMatzen 

BIr»HaSten Yon ÜPOa taagerQyXe2i| gir roteri(5 oe3 ,bej-. Hlddelfart 
Aa frühem Sonnt agn^orge^i '^lurde c.er elektrische Strom i:^ Kaualunde und 
Faan^ plötzlich unterbrochen,und Bohdrden von den EL-Werkan fänden au 
ihrer Verblüffung 3 Elr^Masten aus Holz euf der Erde geworfen wieder« 

Erst vor kurzem waren diese drei Masten gapribTt und gewartet worden,sie 
waren in einwandfreiem Zustand ar.j,etroffen wordene Wie und war konnte aia 
umgeworfan haben? Sie atimden von h: d:;«.:f)\rerfu:x^en oder anderen SrsohütterB 
ruzigazonen weit entfernt« 

Das kysterium wurde den ^eitc. 2 <,gou bekennt und es gab eine Ub^rrasoheoada 

Reaktion hierauf« 

/■/ “ 

Harr Karl Pederse wohnt in der Häha der umgeworfenen Masten«Sr behaup« 
tet,daß er nie an OFOa oder "fliegende Teller" geglaubt hat,jätzt lat 
ihm jedar Zweifel aviher Sinn gekon^ien« 

laa war Sonntagmorgen um 4«45 Hbr (su diesea ^^eitpunkt wurden di© 3L- 
ü&aaten iimgeworfen} und er lag in seinem Bett wach, er konnte nloht schlaf enc 
Oanz plötzlich wurde aaln Fenster von 4"3 stark leubhtenden runden und 
rötlichen Scheloen völlig beleuchtet .Diese Objekte bewegten sich in 
westlicher Rlohtung. 

Herr Karl Pedersm ist sieh darüber im klaren,daß das Phänomen jeglloher 
logischen Erklärung entbehrt und für die Leute vom S-Werk lat aa naeh 
wla vor ein Rätsel,wie die fast neuen und frischen SL^Uastan uageworfen 
sein können« 

QuellaiFjrena Stiftstidende, 1$« 11«1975 
Übersetzt für das OBHAP dvirch Cdenae UFO^Gruppe 

ttapateriöaea Ob.iekt kreuzt Flt>..^ceugk urs 

TOKYO, 21 «März (?}“”Wie ein Luftalclierbsitcoxfizier aus Südweat'^Japan am 
Sonntag verlauten ließ,berlohtete)a 2 japer-isbhe Zivilpiloten,das der Kura 
ihrer Flugzeug© am Donnerstag von cIüG’^" unicTentifizlerten Flugobjekt ga» 
kreusv^ wurdduEin Sprecher^ des LuftGichsAhoit^dienetes von Takamhtsu auf 
Shikoku Island beaoh^ieb die be5,den Il'agzei ge als eine Convalr 240 einer 
Fluggesellsohiaft tind eine private Piper ApachSoDie Zeitung Malnlobi 



bim aitierte dan^rilot-^xä dei i'lygv 
etwa 15 Xards Durch^eeaar,v.eXoli.efs 
näherto »ich dem S’lugr.eug -nlt ecwe. 


©Seilschaft als er sagtepb.1ekt ron 
ein grünliches Leuchten ausstrchltOs 
20 J'üoilen Geschwindigkeit^schwenkte 


abrupt und flog et':*;ri 3 .iinuten läns&ssi 

(Qualle i Tha Ihiiadelphia <;3.'»^.-iü-c 

Überae tat für daß CkliAP durch HoWoelh 


ts bevor es verschmad. 
s ig^T- gensvieß Jahr leider unbekannt 

Abt eiiimg L-fc are e17=ung/C.SIKAP^Arohiv 


husamiaenst ellung: W„ Walt ar/CEHAP 



Keuer ABC-Prals imd welteree,., 

/ 


Sicherlich'werden Sie geüior’ct haben »daß der CENAP-ileport in letzter 
Zeit qualitativ und auch quantitativ merklich zugenommen hat>>Die Auflage 
konnte im Jahre 1976 bei durchschnittlich 40 Heften festgelegt werden« 
viele von dieaen sind luetauöcirmisgaslne und werden kostenlos abgegeben. 
Um noch voll das Erscheinen des C.Ro ga^ruvfciGrori zu. können,mäßen wir eine 
neua Kostenrechnung aufateXleii^Bei der zur Eoit gültigen Koatenabreoh» 
nung können wir den GE nur noch für den Jahresbe^ugapreie von ' • 

Vh. A » 

abgab6n,alao beläuft sich der Elnzelheftpreis auf 1,50 DM,inclusive der 
Portokoaten.'^er den CJEBAP^ßapcrt auch für das Jahr 1971 beziehen möchte, 
sollte bis zum g4«DE2EalBgU 197 6 der. fi lügen Betrag auf das Posteoheoka 
konto Lahfn 790 82-^73 von 'Jorne-r ...Itor- GßOO Mannheim 41 einzahlen und 
auf dem linken unteren Einjj ''il'X'..3\.,bochnitt bitte vermerken*Cß-Abo 1977=^ 
dies ist sehr wicht:! g,üemx xair ; olche Abschnitte werden der Bezugsliqte 
elngagebeuo 

Herr Karlheinz Häthez^Sc-bruberstr. 15,5000 Köln 91 «hat für das CK11AP die 
Aufgabe der Kentralkart ai liberK.o..a:.e; jhitto achiok'xn auch Sie Ihre per» 
eönliohen Daten plus nouores Lichtbild (laSblld) cn diese Adresse,Herr 
Rätker wird alle Informationen vertraulich beli.anrleln. 

Das CEKAP sucht auch weiterhin übersetsei' für Fremdsprachen,sollten Sie 
eine Sprache gut beherrschen, so i/endtan Sie s.icä bitte an dio Kontakt« 
adressen in xiäamiheira. 


Das OEwAP ist jetzt such in liu i > J . ein GB-Transoelver-Syatem zu 

erreichenoEim KoinmuniI?:st5.oi:,ö.uel' . 30ll orcrichtet worden^dss CITY-3and 
(11-Meter-Kurswelle fiLv Eo foy^vc-Pi). ist hierfür gut gseig^xet «Wir sind 
über unsere ortsfesten ScrGchfiiuicanlagen kleiner Leietxmg (Prequenzbe“* 
reich 269&0-27280),Marke S.cmmeärki^ßp BS 71“^ P,unter den Rufnamen '^CEIJAP- 
Zentrale” und ”CEäAP-2" su erreichen,bitte infolrffixereni Sie uns ob Sie 


an einem QSO Ce^J^er Punkverbindmig) interessiert srüd* 


CEiTAP' Mannheim 


• * 




Hanejürgen Köhler • LImbacher ^tr. 6 • 6800 Mannheim 52 
Werner Walter • Eisenacher Weg 16 • 6800 Mannheim 42 


CENAP 

centrales erforschungsnetz 
außergewöhnlicher phänomene 


Dieses Objekt wurde am 25.April 1974 über Honululu/Hav/a,ii 
fotografiert.Bericht darüber in dieäem Heft. 




